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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Bezirksbeirat Neuenheim empfiehlt dem Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss 
der Außenbewirtschaftung der Bäckerei Riegler in der Brückenstraße zuzustimmen. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

 Keine. 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Die Verwaltung schlägt vor, eine Außenbewirtschaftung der Bäckerei Riegler vor ihrer 
Filiale in der Brückenstraße 25 in der Zeit von April bis September zu genehmigen. Dafür 
werden zwei Kurzzeitparkplätze in Anspruch genommen. 
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Begründung: 

Die Bäckerei Riegler betreibt in ihrer Filiale in der Brückenstraße 25 eine erlaubnisfreie Gaststätte 
und hat eine Außenbewirtschaftung beantragt. In der Brückenstraße sind derzeit genehmigte 
Außenbewirtschaftungen bei den Restaurants Salerno und Le Coq sowie der Eisdiele Capri und 
dem Ladengeschäft Divino vorhanden.  

Im Rahmen der Planungen zur Neugestaltung der Brückenstraße hat der Gemeinderat festgelegt, 
dass auf den Gehwegen der Brückenstraße insgesamt 37 Kurzzeitparkplätze ausgewiesen werden. 
Diese sind heute vorhanden. Bei einer Genehmigung der Außenbewirtschaftung müsste vor der 
Bäckerei Riegler auf zwei Kurzzeitparkplätze verzichtet werden. 

Die Verwaltung schlägt vor, die Außenbewirtschaftung in der Zeit von April bis September zu 
genehmigen. Dies scheint vertretbar, da in dieser Zeit der Bedarf an Kurzzeitparken mit Blick auf 
eine verstärkte Nutzung von ÖPNV und Fahrrad geringer ist. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
  
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: SL 12 

   
SL 12 + Straßen und Plätze als Lebensraum zurückgewinnen, Aufenthaltsqualität verbessern 

   
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
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Bernd Stadel 
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